
dièses frei angelegten Themas unterstreichen.

Der erste Faktor bildet die Organisation. Es folgen nun die
Hauptgriinde, die mehrere Nachteile in der Organisation des Gesund-
heitsdienstes verursachen und die Anzahl der behinderten Personen
in unseren Gesel lschaften vermehren.

1. Inadéquates Training der Aerzte und cine konventionelle
Behandlungsmethode in allen medezinischen Disziplinen.

2. Passive Methoden, die den Patienten im Bett halten.

3. Ungenugendes Training des übrigen medezinischen Personals
im besonderen der Krankenschwestern.

4. Ein Mangel an medèzinischen Rehabi litationselementen in der
Ausbildung .

5. Inadéquate, nicht genugend integrierte Ausbildung von
Psychotherapeuten , Beschâf tigungstherapeut ikern und
Sozialarbeitern.

Der zweite Faktor ist die Ausbildung der Aerzte und ihre
Spezial isierung. Wâhrend der Studienzeit und nach der Studienzeit
wird zu wenig Zeit dem Stadium der naturlichen Regenerierung nach
pathologischen Zustënden gewidmet. Wir wissen aus der Erfahrung
und von der Pathologie der meisten Krankheiten, dass sich ein
Patient nach einer schweren Krankheit in einem Zustand befindet,

indem nekrotisches Gewebe zuruckgewiesen wird und cine Schramme
gebildet wird. Wenn dièses sehr wichtige Stadium der naturlichen
Régénération medizinisch nient geniigend kontrolliert wird, verur-
sacht es régressive sekundâre Verânderungen in dem Kôrper des
Patienten, so wie nonphysiologische Skarif izierung, Kontrakturen,
letztendlich Folgeerscheinungen, die cine voile Wiederherstel lung
der Aktivitët unmôglich rrachen. Nur selten steuern Aerzte natiir-
liche Regenerationsprozesse durch Physiothérapie und andere Re-
habi litationstechniken an. Ungefahr 80 % der Patienten werden in
den Spitâlern der Welt konventionell behandelt. Das ganze umfas-
sende therapeutische Programm sollte eng verbunden sein mit medi-
zinischer Intensivbetreeung , z. B. eme spezialisierte Ausbildung
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